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Beschlussvorlage 
 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Bebauungsplan Nr. 81 „Fortführung Klosterstraße, Teil II“ ; Aufstellungsbeschluss 
 
 
 
Beratungsfolge: Abstimmungsergebnis Sitzungs- 
 einst. Enth. Gegen. termin 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss    16.03.2006 
Rat der Gemeinde    16.05.2006 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja   
 
Ausgaben 

 
Verwaltungshaushalt 

 
HhSt.: 6301.9570.4 

 
Betrag: 22.943,31 € 

 
Nähere Erläuterungen: 
Kosten für geometrisch eindeutige Kartengrundlage, landschaftspflegerischen Fachbeitrag 
und Umweltbericht 
 
 
 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Gemeindliche Zielsetzung ist es, die Klosterstrasse fortzuführen und eine Verknüpfung mit der L 
306 herzustellen. Der erste Bauabschnitt dieser Straßentrasse vom Gewerbegebiet 
Griemeringhausen bis zum „Höfeler Kreuz“ ist, derzeit in der Realisierungsphase. Mit der 
Fertigstellung ist im 2. Quartal dieses Jahres zu rechnen. Danach soll ein weiterer Abschnitt 
folgen, bis Höhe des Weilers „Strasse“. Dort erfolgt dann eine Verknüpfung mit dem 
Kreisstraßensystem. Um diesen zweiten Teil der Fortführung der Klosterstrasse umsetzen zu 
können, wird es zunächst erforderlich, hierfür Baurecht zu schaffen. Dieses soll, wie bereits bei 
dem ersten Bauabschnitt geschehen, durch die Aufstellung eines Bebauungsplanes erfolgen. 
Der Geltungsbereich des zukünftigen Bebauungsplanes, ist dem beigefügten Übersichtsplan 
entnehmbar. 
 
Anlage 

• Übersichtsplan, aus dem der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 81 „Fortführung 
Klosterstrasse, Teil II“ hervor geht 

 
 



 
Beschlussvorschlag:  
 
Es wird beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 81 „Fortführung Klosterstrasse, Teil II“ aufzustellen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes geht aus dem beigefügten Plan hervor. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
Armin Hombitzer 
 

Marienheide, 01.Mrz.2006

 


